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Der Fachbereich Informatik der Johannes Kepler Universität Linz1 lädt in Zusammen-
arbeit mit der Österreichischen Gesellschaft für Informatik (ÖGI) zu folgendem 
Vortrag ein:  
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Standards und Sicherheitsspezifikationen 
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Abstract. 
IT-Dienste werden im Zusammenspiel verschiedenster Akteure, Geräte, und 
Protokolle erbracht. Daher kommt der Standardisierung der Schnittstellen zwischen 
den Komponenten eine besondere Bedeutung zu. Gleichzeitig soll aber die 
Standardisierung nur so weit wie nötig getrieben werden, um den Entwurfs-
spielraum bei der Konstruktion der einzelnen Komponenten nicht unangebracht 
einzuschränken. Bei der Spezifikation von Sicherheitskomponenten stößt dieser 
Ansatz an seine Grenzen, da Sicherheitsprotokolle nicht allein über ihre Schnitt-
stelle definiert werden können. Anhand von Beispielen werden Lücken in den 
dynamischen Beziehungen zwischen verschiedenen Standards dargestellt und 
grundsätzliche Auswirkungen auf die Sicherheitsanalyse diskutiert. 
 
 
 
o. Univ.-Prof. Dr. Jörg R. Mühlbacher 
Institut für Informationsverarbeitung und Mikroprozessortechnik (FIM) 


